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Auflastfilter Kissand 0/63 mm
< 3% abschlämmbare Teile

Trennvlies
kv,5% > 1x10-4m/s
z.B. Fabrikat Huesker B250 K4

Mutterboden
(Vegetationszone)
in vorhandener Stärke abtragen

Hochwasserableitung

Ausbildung Zuleitungsmulde nach
hydrogeologischen Anforderungen
und ggf. nach naturschutzfachlichen
Vorgaben
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an der Basis

Auflastfilter abschnittsweise
herstellen (maximale Länge
entsprechend der Breite der
Vliesrolle) gemäß
geotechnischem Bericht.
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Schutzdeich Bahn West
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Absperrzaun mit Türen nach
Anforderung der DB Netz

Dränvlies

Dränkies (32/64 mm)

Oberboden-
andeckung

Fußdrän (32/64 mm)

Oberbodenandeckung mit
Ansaat gemäß
naturschutzfachlicher Planung

Geotextil
als Trenn- und Bewehrungsvlies

nach geotechnischen Anforderungen

Deichaufbau und Deichaufstandsfläche
nach geotechnischen Anforderungen

10 cm Mutterboden
(Vegetationszone)

 abtragen

homogener Deichkörper
aus schluffigem Fein- bis Grobsand

mit 2,5 Gew.-% Kalkzement stabilisiert
(Verhältnis Kalk : Zement = 1:1)

kf  ≤ 1x10-7 m/s

best. Bahnbegleitweg

Hinweis: Schnittstelle der Planung mit
bestehender Kabeltrasse der DB Netz AG
entlang der Bahnstrecke
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Mutterboden
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in vorhandener Stärke abtragen

Standsicherheit der Oberleitungsmaste
ist sicherzustellen

≥ 
Mindestbreite
an der BasisAnbindung Sickerpackung

an Talkies nach geotechnischen
Anforderungen

Auflastfilter abschnittsweise
herstellen (maximale Länge
entsprechend der Breite der
Vliesrolle) gemäß
geotechnischem Bericht.
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Baugrundverhältnisse und Deichaufbau gemäß geotechnischem Gutachten.

Ökologische Maßnahmen gemäß gesonderter  naturschutzfachlicher Planung.

Schutzdeich auf vorhandenen Deckschichten aufsetzen.
Deckschichten aus Anmoor, Torf und Tallehm belassen.

Position Oberleitungsmasten nach Angaben der DB Netze beachten.

1:100
Auflastfilter 1 und 2
Regelquerschnitte

7.2.2

06.03.2019
Ott

15.04.2021
Hut

Febr. 2024
Ott

Genehmigungsplanung

Wegaufbauten gemäß Richtlinie für die Anlage und Dimensionierung
ländlicher Wege (RLW)

- Landwirtschaftliche Wirtschaftswege
als Kronenweg: Standardbauweise Spalte 3, 6 und 9

(hoch bis gering beansprucht)

Vorgaben aus Geotechnischem Bericht bei der Ausführung der Auflastfilter
beachten.
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